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Der Forschungsstil der Grounded Theory stellt, wenn man ihn ernst nimmt, einen sehr 

komplexen Verfahrensvorschlag dar. Gerade für Qualifikationsarbeiten, aber auch in der 

Kurzlebigkeit verwertungsorientierter Drittmittelforschung stellt sich daher immer wieder die 

Frage, ob sich die Arbeitsschritte nicht reduzieren oder vereinfachen lassen. Der Vortrag befasst 

sich mit dieser Frage, indem er unter Bezug auf die erkenntnistheoretische und 

methodologische Argumente unverzichtbare Elemente des Forschungsstils herausarbeitet. 

Damit wird zugleich das Problem einer Legitimation von Forschungsergebnissen durch 

Verfahren thematisiert, das (nicht nur) für die Methoden der qualitativen Sozialforschung 

mitunter kontrovers diskutiert wird.  
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war, wurde er 2003 an der FU Berlin habilitiert. Vertretungs- und Gastprofessuren sowie 

Forschungsstipendien führten ihn u.a. nach Göttingen, Wien und Urbana-Champaign, IL (USA). 

Seit 2004 lehrt und forscht er an der Universität Tübingen, die ihn 2007 zum Professor für 
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